
Suchergebnisse: Deutsches Museum

16. September 1882 – Die erste deutsche Elektrizitätsausstellung im Münchner Glaspalast

München-Maxvorstadt * Aufgrund einer Initiative Oskar von Millers, dem späteren Gründer des

Deutschen Museums, findet im Münchner Glaspalast die erste deutsche

Elektrizitätsausstellung statt.    Neben der Bogenlampe, der Glühlampe und der Anwendung des

Dynamos können die Münchner das Telephon als weitere technische Errungenschaft

bewundern. Dieses neuartige Kommunikationsmittel findet in München großen Anklang und zählt

bald zu den wichtigsten Einrichtungen jeder werdenden Großstadt. 

1903 – Die Kohleninsel als Standort für das Deutsche Museum beschlossen

München-Isarvorstadt - Museumsinsel * Die endgültige Nutzung der Kohleninsel als Standort für

das Deutsche Museum wird vom Magistrat beschlossen.

23. Februar 1904 – Südteil der Kohleninsel für das Deutsche Museum vorgesehen

München-Isarvorstadt * Die städtischen Kollegien beschließen am 23. Februar und am 17. März

1904, dem neu gegründeten „Deutschen Museum von Meisterwerken der Naturwissenschaft und

Technik“ den südlichen Teil der Kohleninsel im Wege des Erbbaurechts zu überlassen.

23. Mai 1905 – Das Deutsche Museum erhält den Südteil der Kohleninsel

München-Isarvorstadt * Am 23. und 31. Mai 1905 erweitern die Gremien dem Deutschen

Museum die Zusage, den südlichen Teil der Kohleninsel im Wege des Erbbaurechts zu

überlassen, auch in Richtung Norden, womit nun auch der südliche Bereich der Alten Isarkaserne

einbezogen wird. Damit erscheint eine dauerhafte und sinnvolle Nutzung des verbleibenden, im

städtischen Besitz befindlichen Teils der ehemaligen Kaserne als unrealistisch. Mit der

Einrichtung des Bauplatzes für das Deutsche Museum müssen erste Nebengebäude weichen. 

12. November 1906 – Kaiser Wilhelm II. eröffnet die Ausstellung des Deutschen Museums
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München-Lehel * Kaiser Wilhelm II. eröffnet die provisorische Ausstellung des Deutschen

Museums im Alten Nationalmuseum an der Maximilianstraße, dem heutigen Museum Fünf

Kontinente. Bis 1925 erhalten Besucherinnen und Besucher hier einen Vorgeschmack auf das

künftige Museum, bevor die Sammlungen auf die Museumsinsel umziehen.

13. November 1906 – Kaiser Wilhelm II. legt den Grundstein für das Deutsche Museum

München-Isarvorstadt - Museuminsel * Kaiser Wilhelm II. legt im Beisein des Prinzen Ludwig III.

von Bayern den Grundstein für das Deutsche Museum.

1908 – Das Städtische Arbeitsamt braucht einen neuen Standort

München-Isarvorstadt *  Der Neubau für das Deutsche Museums macht einen erneuten Umzug

vom Süd- in den Nordtrakt der ehemaligen Alten Isarkaserne notwendig.   Da der Museumsbau

den Großteil der Insel einnehmen wird, braucht das Städtische Arbeitsamt nun einen neuen

Standort. 

1. Januar 1909 – Die provisorische Ausstellung des Deutschen Museums wird erweitert

München-Isarvorstadt * Der zweite Teil der provisorischen Ausstellung des Deutschen

Museums wird in den aufgelassenen Räumen der Neuen Isarkaserne in der Zweibrückenstraße

eröffnet.

Mai 1925 – Das Deutsche Museum zieht auf die Kohleninsel um

München-Isarvorstadt * Die Sammlungen des Deutschen Museums ziehen von der

Maximilianstraße 42 auf die inzwischen in Museumsinsel umbenannte Kohleninsel. Anschließend

werden die Räume umfassend renoviert, um das Völkerkundemuseum – das heutige Museum

Fünf Kontinente – dort unterzubringen. 

5. Mai 1925 – Festumzug zur Museumsinsel

München-Isarvorstadt * Festlich geschmückt präsentiert sich die Stadt, als ein großer Umzug vom
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Alten Nationalmuseum durch die Münchner Innenstadt zur Museumsinsel zieht. Aufwendig

gestaltete Festwagen stehen jeweils für eine technische Disziplin, ein Handwerk oder eines der

vier Elemente und machen den Umzug zu einem viel beachteten Ereignis.

6. Mai 1925 – Festabend vor der Museumseröffnung

München * Am Vorabend der Eröffnung des Deutschen Museums auf der Museumsinsel lädt der

Magistrat der Stadt München zu einem festlichen Begrüßungsabend ein. Zum

Unterhaltungsprogramm gehören auch Tanz- und Bühnendarbietungen mit leicht bekleideten

Tänzerinnen – ganz im Stil der Revuekultur der 1920er Jahre.

7. Mai 1925 – Das Deutsche Museum wird eröffnet

München-Isarvorstadt * Das Deutsche Museum auf der Kohleninsel wird eröffnet.

8. November 1937 – Die Ausstellung „Der ewige Jude“ wird eröffnet

München-Isarvorstadt * Im Bibliotheksbau des Deutschen Museums wird die Ausstellung „Der

ewige Jude“ eröffnet. Sie hilft die folgenden antisemitischen Pogrome vorzubereiten.

12. Oktober 1949 – Der Gründungskongress des Deutschen Gewerkschaftsbundes

München-Isarvorstadt - Museumsinsel * Mit einem Gründungskongress im Deutschen

Museum wird der Deutsche Gewerkschaftsbund - DGB von 16 Branchengewerkschaften ins

Leben gerufen. Der Bayerische Gewerkschaftsbund - BGB löst sich zuvor als Landesorganisation

auf und geht in den DGB-Bezirk Bayern über. Das „Parlament der Arbeit“ wählt den 74-jährigen

Hans Böckler zu seinen Vorsitzenden.    Mit der Gründung des DGB wird auch die politische

Spaltung der Arbeiterbewegung aus der Weimarer Republik überwunden. Nun gilt das Prinzip der

Einheitsgewerkschaft, also einer parteipolitisch neutralen Organisation, die sich ausschließlich

um Fragen der Arbeitnehmer*innen widmet. 

5. April 2001 – Abendzeitung: „Die Biber sind wieder zurück in München“
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München-Isarvorstadt - Museumsinsel - München-Englischer Garten * Die Abendzeitung meldet:

„Die Biber sind wieder zurück in München“. Nördlich der Zenneck-Brücke am Deutschen

Museum und am Oberst-Jägermeister-Bach im Englischen Garten können die Tiere seither

beobachtet werden.

6. Oktober 2015 – Auf der Museumsinsel wird eine 250-Kilo-Fliegerbombe entdeckt

München-Isarvorstadt * Auf der Museumsinsel wird eine 250-Kilo-Fliegerbombe aus dem Zweiten

Weltkrieg gefunden. Es handelt sich um einen sogenannten Zerscheller, also den Überrest einer

nicht detonierten, aber in der Luft oder beim Aufschlag zerbrochenen amerikanischen Bombe.     

Es ist der erste Bombenfund auf der im Krieg schwer getroffenen Museumsinsel. 

18. Oktober 2015 – Die Modernisierungsarbeiten für das Deutsche Museum beginnen

München-Isarvorstadt * Nach dem Ende der „Langen Nacht der Museen“ beginnen die

Modernisierungsarbeiten für das Deutsche Museum. Etwa die Hälfte des Hauses wird bis 2019

geschlossen. Danach wird die zweite Hälfte saniert, sodass bis 2025 alles fertig sein soll.

14. Mai 2019 – Die Schiffsschraube vorm Deutschen Museum wird demontiert

München-Isarvorstadt * Die Schiffsschraube vor dem Kongresssaal des Deutschen Museums

wird demontiert und auf das Außengelände der Flugwerft Schleißheim gebracht.    Die

Schiffsschraube entstand im Jahr 1905, war aber nie in Gebrauch. Sie ist elf Meter lang und hat

einen Durchmesser von 6,85 Meter. Es ist der Propeller eines Schnelldampfers, die von der

Friedrich Krupp AG Essen gegossen worden war. Jeder der drei Flügel wiegt 4.400 Kilogramm.

Insgesamt, samt den Lagerblöcken, wiegt das Monstrum 52.040 Kilo.    Die Verlegung der

Schiffsschraube ist wegen der Sanierung der Ludwigsbrücke notwendig. Sie kommt frühestens in

sechs Jahren (2025) zurück.
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